
Ausb i ldung  zum/zur
Brandmeister/in

Voraussetzungen

•	Mindestens erfolgreicher Hauptschulabschluss,
•	 29. Lebensjahr zum Stichtag noch 
	 nicht vollendet,
•	 Eine für den Feuerwehrdienst geeignete, 
	 abgeschlossene Berufsausbildung. 
	 Dazu zählen handwerklich, technische 
	 Berufe oder eine abgeschlossene Ausbildung 
	 zur Rettungsassistentin/zum Rettungs-
	 assistenten,
•	 Fahrerlaubnis zum Führen von 
	 Personenkraftwagen,
•	 Schwimmabzeichen in Bronze und das 
	 Deutsche Sportabzeichen in Bronze 
	 (können auch bis zur Laufbahnprüfung 
	 nachgeholt werden),
•	 Erfüllung der beamtenrechtlichen 
	 Voraussetzungen sowie uneingeschränkte 
	 gesundheitliche und sportliche Eignung 
	 für den Einsatzdienst in der Berufsfeuerwehr,
•	Hohe Belastbarkeit, überdurchschnittliches 
	 Engagement und ausgeprägte Teamfähigkeit.

Kontakt

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewer-
bung (Anschreiben, Lebenslauf, Kopie des letz-
ten Schulzeugnisses, usw.) an folgende Adresse:

Stadt Würzburg
Fachbereich Personal
Aus- und Fortbildung
Rückermainstraße 2
97070 Würzburg

Nach einer Vorauswahl erfolgt das 
Auswahlverfahren an drei Tagen:
Erster Tag: Sporttest, 
Zweiter Tag: Schriftliche und praktische Prüfung
Dritter Tag: Vorstellungsgespräch
Anschl. Amtsärztliche Untersuchung

Wenn Sie sich für eine Ausbildung bei der Stadt 
Würzburg interessieren, informieren Sie sich bitte 
vorab über den Bedarf, da nicht jedes Jahr ausgebil-
det werden kann.

Haben Sie Fragen zur Ausbildung? 
Dann wenden Sie sich bitte an:

Herrn Krämer oder Frau Röthlein
Telefon (09 31) 37-33 60 oder -33 61
Rainer.Kraemer@stadt.wuerzburg.de
Christina.Roethlein@stadt.wuerzburg.de
oder
Herr Ante, Herr Hofmann oder 
Herr Umkehr (0931) 30906 200
berufsfeuerwehr@stadt.wuerzburg.de 

oder besuchen Sie uns im Internet
www.wuerzburg.de

Unter der Rubrik Ausbildung & Stellenangebote fin-
den Sie viele interessante Informationen rund um 
die Ausbildung bei der Stadt Würzburg.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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Die Stadt Würzburg stellt sich vor

Würzburg ist die größte Stadt Unterfrankens. Sie 
ist sowohl durch ihre zahlreichen Sehenswürdigkei-
ten, wie die Festung Marienberg und die Residenz 
(UNESCO-Weltkulturerbe), als auch durch großarti-
ge Kulturevents – von Afrika-Festival bis Mozartfest 
– über die Grenzen der Region bekannt.

Die Stadt Würzburg unterhält eine Berufsfeuer-
wehr mit 150 Mitarbeitern. Als Brandmeister, in der 
2. Qualifikationsebene, werden Sie in der Brandbe-
kämpfung und technischen Hilfeleistung eingesetzt. 
Dies umfasst nahezu alle Einsatzfunktionen, Trupp-
mann (Einsatzkraft in der Brandbekämpfung und der 
technischen Hilfeleistung), Maschinist (Fahren und 
Bedienen der Einsatzfahrzeuge) und in Spezialfunk-
tionen

Feuerwehreinsätze sind Teamarbeit. Nur wenn alle 
mit anpacken und ihr Wissen und ihre Erfahrung 
einbringen, lassen sich die Einsätze bewältigen. In 
der einsatzfreien Zeit wird, neben dem Werkstätten 
Dienst, eine stetige Ausbildung durchgeführt.

www.feuerwehr-wuerzburg.de

Dauer, Gliederung und Inhalt

Die Ausbildung zum Brandmeister dauert ein Jahr. 
Die ersten 6 Monate bestehen aus der feuerwehr-
technischen Grundausbildung. Sie ist die Vorausset-
zung für die weitere Ausbildung. 

In dieser Zeit werden die theoretischen Grundlagen 
für den Feuerwehrdienst vermittelt. Daneben erfolgt 
eine umfangreiche praktische Ausbildung. Nach der 
Atemschutzausbildung wird die Brandbekämpfung 
trainiert. Daneben erfolgt die Ausbildung in der 
technischen Hilfeleistung und mit den umfangrei-
chen Gerätschaften für Gefahrstoffeinsätze. 

In den zweiten 6 Monaten werden, je nach Vor-
kenntnissen und Eignung, verschiedene Sonderaus-
bildungen absolviert. Hierzu gehört die Rettungssa-
nitäter Ausbildung, der Führerscheinerwerb (CE), 
die Maschinisten Ausbildung und verschiedene Son-
derlehrgänge sowie Einweisungen in die Taktik und 
Technik der Feuerwehr Würzburg.

Berufsaussichten

Die Stadt Würzburg bildet generell bedarfsorientiert 
aus. Das bedeutet nach Bestehen der Laufbahnprü-
fung, positiver Beurteilung und persönlicher Eignung 
erfolgt die Übernahme bei der Berufsfeuerwehr.
Vielfältige Speziallehrgänge und Qualifikationsmaß-
nahmen ermöglichen den Aufstieg zum Oberbrand-
meister oder eine Führungsposition als Brandinspek-
tor. Besonders geeigneten steht der Weg in die 3. oder 
4. Qualifikationsebene offen.

Vergütung
Die Vergütung während der 12-Monatigen Grund-
ausbildung liegt bei ca. 1000,42 €/Monat

Arbeitszeit
Während der Ausbildung erfolgt der Einsatz in einer 
flexiblen 40 Std-Woche.
Als Brandmeister arbeiten Sie im Schichtdienst 
(24 Stunden Dienst / 48 Stunden Frei) 

Urlaub
17 Urlaubstage
10 Freischichten


